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Numenius = sowie Entenarten studieren zu können. Es ist 
aber auch etwas Herrliches, neben dem Gekrächze der Lach- 
meven, Seeschwalben, dem Plärren der Blassen, dem dumpfen 
Orrrrr des grossen Haubentauchers die herrliche Stimme der 
grossen Brachschnepfe, das Lodjo der Limosa, das Jodeln des 
Totanus glareola, das Wuchtein und Schreien der Kibitze zu 
hören, dem Treiben der kleinen Teichhühner (chloropus, porzana 
pusilla), dem Fischen des Haliaetos zuzusehen. Diesen Genuss 
gebe ich nicht um viel Geld.

Neuhaus in Mittelfranken. Jf.

Verkaufs - Anzeige*
Eine Sammlung von 130 Arten in 150 Exemplaren euro­

päischer und 39 Exemplaren exotischer Vögel, schön ausgestopft 
und gut erhalten, von mehreren hundert Arten Käfern und 
Schmetterlingen hiesiger Gegend, alle richtig bestimmt, in 4 ent­
sprechenden Glasschränken aufbewahrt, ist zu billigsten Preisen 
zu verkaufen, und kann der Verein specielle Verzeichnisse hier­
auf Refleclirenden verschallen.

Preisaufgabe.
Die Redaction des vom Oesterreichischen Lloyd in Triest 

herausgegebenen Illustrirten Familienbuches hat abermals eine 
Preisausschreibung erlassen, und zwar diesmal für die zwei 
besten naturwissenschaftlicen Original-Aufsätze, welche, von der 
strengen Form der Wissenschaften sich frei machend, Darstell­
ungen aus der gesammlen theoretischen und angewandten Natur­
wissenschaft mit Berücksichtigung der neuesten Forschungen ent­
halten sollen und auf den Raum von höchstens anderthalb Druck­
bogen in Quart bemessen sind. Die drei Preisrichter sind: 
V. Kollar, Director des k. k. Naturaliencabinetes und Professor 
Dr. L. Redtenbacher in Wien, und Professor C. A. Ross- 
mässlerin Leipzig. Der Einsendungstermin der Manuscriple 
an eine der beiden Hauptagenturen des Oesterreichischen Lloyd, 
in Wien oder in Leipzig, währt bis zum 30. April 1855, und die 
beiden Preise betragen, ausser dem üblichen Honorar, resp. 25
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und 15 Dukaten in Gold. Hinsichtlich der näheren Bestimmun­
gen verweisen wir auf die ausführliche offlcielle Anzeige dieser 
Preisausschreibung, welche bei dem gegenwärtig allgemein ver­
breiteten Interesse für die Naturwissenschaften gewiss nicht ver­
fehlen wird, bei dem schriftstellerischen, wie bei dem lesenden 
Publicum einen gleich günstigen Eindruck zu machen

Anzeige.
Behufs der Ersparung an Portoauslagen für die verehrlichen 

auswärtigen Mitglieder, wie für den Verein selbst, sowie behufs 
der Vereinfachung der Perception und Quittirung werden die 
verehrlichen auswärtigen Mitglieder höflichst ersucht, vom Jahre 
1855 anfangend ihre Beiträge ganzjährig statt halbjährig und 
zwar längstens bis 1. Juli jeden Jahres portofrei einsenden 
zu wollen, wobei bemerkt wird, dass von nun an zur Vermeid­
ung von Irrungen die Quittungen für die Beiträge nicht mehr 
wie bisher im Voraus, sondern erst nach wirklich erfolgter 
Zahlung werden versendet werden

Zugleich werden diejenigen verehrl. auswärtigen Mitglieder, 
welche noch Beiträge für die Jahre 1854 und 1853 rückständig 
sind, dringend gebeten, fragliche Rückstände baldgefäl- 
ligst an die Adresse des Unterzeichneten portofrei über­
machen zu wollen.

Regensburg den 20. December 1854.

Bertram, K. Regierungs-Assessor,
als Cassier des zoologisch - mineralogischen 

Vereins.
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